Die Beratschlagungsbegegnung zur Vorbereitung 
der 2. Nationalen Konferenz zur fortgeschrittenen 
Regionalisierung in der Stadt Dakhla 


Dakhla-Am Montag, dem 09. Dezember 2024 fand in 
Dakhla eine Beratschlagungsbegegnung zur 
Vorbereitung der zweiten Ausgabe der Nationalen 
Konferenz zur fortgeschrittenen Regionalisierung statt, 
die vom 20. Dezember 2024 bis zum 21. Dezember 
2024 in Tanger unter dem Motto „Die fortschrittliche 
Regionalisierung zwischen den Herausforderungen von 
heute und morgen“ zustande kommen wird. 


Die Zielsetzung dieser Beratschlagungsbegegnung 
bestehe darin, die regionalen Interessenvertreter über 
den allgemeinen Rahmen der zweiten Ausgabe der 
Nationalen Konferenz zur fortgeschrittenen 
Regionalisierung in Kenntnis setzen, den partizipativen 
Ansatz in allen Phasen der Vorbereitung mit 
berücksichtigen, die Überlegungen zu dessen Achsen 
vertiefen und konkrete Empfehlungen vorschlagen zu 
dürfen, um diese in die allgemeinen Empfehlungen der 
Konferenz mit einverleiben zu dürfen. 


Einer Erklärung MAP gegenüber zufolge verwies der 
Präsident des Regionalrates der Region Dakhla-Oued 
Eddahab, Herr El Khattat YANJA, darauf, dass diese 
Beratschlagungsbegegnung es bewerkstelligt habe, 
eine Debatte über das Projekt der fortgeschrittenen 
Regionalisierung seit dessen Einführung auf Betreiben 
seiner Majestät des Königs Mohammed VI in 2015 in 
die Wege leiten zu dürfen, fortfahrend, dass es 
überdies darauf abziele, Vorschläge zur Verstärkung 
und zur Umsetzung der sich gesteckten Zielsetzungen 
dieses großangelegten Projekts unterbreiten zu dürfen. 


Diese Vorbereitungsbegegnung, so fügte er hinzu, 
stelle eine Gelegenheit dar, die verschiedenen Bereiche 
erörtern zu dürfen, die durch die Arbeiten der zweiten 
Ausgabe der Nationalen Konferenz zur 
fortgeschrittenen Regionalisierung hindurch unter die 
Lupe genommen worden waren, wobei der 
Schwerpunkt im vorliegenden Falle auf die 
Herausforderungen der Förderung der territorialen 
Anziehungskraft, der produktiven Investitionen als 
grundlegender Hebel zur Verstärkung der 
wirtschaftlichen Wettbewerbsfähigkeit der Regionen 
und der Finanzierung territorialer 
Entwicklungsprogramme liegen sollte. 


Es gehe darüber hinaus um die Wasserwirtschaft in 
ihrer regionalen Dimension, um den Verkehr und um 
die Mobilität sowie um die Infrastrukturentwicklung in 
den Regionen, stellte er die Behauptung davon auf. 


Der Präsident des Provinzrates Oued Eddahab, Herr 
Mohamed Salem HAMMIA, unterstrich seinerseits, 
dass diese Begegnung den Beteiligten ermöglicht habe, 
eine Reihe von Empfehlungen formulieren zu dürfen, 
zwecks dessen die Königliche Baustelle der 
fortgeschrittenen Regionalisierung konsolidieren und 
umsetzen zu dürfen. 


Die zweite Ausgabe der Nationalen Konferenz zur 
fortgeschrittenen Regionalisierung, die vonseiten des 
Ministeriums für Inneres in Partnerschaft mit dem 
Verband der Regionen des Königreichs Marokko 
veranstaltet werden wird, ziele darauf ab, die Erfolge 
bemessen und bewährte Praktiken austauschen zu 
dürfen. 


Dieser bedeutsamen Begegnung werden 
Regierungsbeamte, Regionalpräsidenten, gewählte 


Vertreter der Gemeinderäte und Experten sowie 


marokkanische und ausländische politische 
wirtschaftliche Akteure beiwohnen. 
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